
   
 
 

 
 
 
 

 

ASK TRAUERT ZWEI PUNKTEN NACH 
 

 
 

Doppelpack reichte nicht zum Sieg. ASK-Stürmer Hubert Steiner (r.) schoss seine Mannschaft im Spiel gegen 

Kleinpöchlarn mit zwei herrlichen Toren in Front. Unstimmigkeiten in der Hintermannschaft machten es den Gastgebern 

aber leicht, den Rückstand zu egalisieren. Am Ende reichte es nur zu einem 3:3-Remis.                                   Foto: Eplinger 
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NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  11/2007 
 



SPIEL NOCH AUS DER HAND GEGEBEN 
 
 

TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. KEMATEN 16 13 1 2 40 10 40 
2. NEUMARKT 17 10 2 5 43 29 32 
3. ST. GEORGEN 16 9 5 2 33 19 32 
4. BÖHLERWERK 18 8 6 4 33 27 30 
5. GRESTEN 17 9 1 7 36 29 28 
6 ASCHBACH 18 7 5 6 27 24 26 
7 ALLHARTSBERG 17 7 3 7 24 23 24 
8. WALLSEE 17 7 2 8 24 38 23 
9. WAIDHOFEN II 17 5 6 6 26 21 21 
10. ASK YBBS 17 4 7 6 25 25 19 
11. STEINAKIRCHEN 17 5 3 9 37 35 18 
12 GOTTSDORF 16 5 3 8 25 29 18 
13 NEUHOFEN 17 4 4 9 15 28 16 
14. KLEINPÖCHLARN 17 4 3 10 24 44 15 
15. KIENBERG/GAMING 15 2 3 10 20 51   9  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. ST. GEORGEN 15 11 1 3 51 14 34 
2. NEUMARKT 15 11 1 3 37 17 34 
3. ASK YBBS 16 10 3 3 39 21 33 
4. GRESTEN 15 8 5 2 39 20 29 
5. NEUHOFEN 16 8 4 4 36 27 28 
6. GOTTSDORF 15 7 2 6 29 14 23 
7. STEINAKIRCHEN 16 6 4 6 28 28 22 
8. WALLSEE 16 5 6 5 32 21 21 
9. BÖHLERWERK 17 4 7 6 25 29 19 
10. ALLHARTSBERG 16 5 4 7 29 35 19 
11. ASCHBACH 17 5 4 8 28 41 19 
12. KEMATEN 15 3 1 11 26 54 10 
13. KIENBERG/GAMING 13 2 2 9 19 46   8 
14. KLEINPÖCHLARN 16 1 2 13 18 70   5 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Die nächste Runde: SAMSTAG, 16.30 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
– ASCHBACH (Schiedsrichter: Lenk), St. Georgen/Y. – Wallsee, 
Böhlerwerk – Gresten-Reinsberg, Allhartsberg – Neumarkt, Steinakirchen – 
Kematen, Neuhofen – Kienberg/Gaming, Waidhofen/Ybbs II - Gottsdorf. 
Spielfrei: Kleinpöchlarn. MONTAG, 16.30 Uhr: Kienberg/Gaming – 
Kematen, St. Georgen – Kleinpöchlarn, Allhartsberg – Wallsee, Steinakirchen –  
Gresten-Reinsberg, Neuhofen – Neumarkt. 
 
Ergebnisse der 17. Runde: Kleinpöchlarn – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:3 (U23: 0:2), Kienberg/Gaming – 
Waidhofen/Ybbs II 1:1 (U23: Waidhofen II stellt keine U23-Mannschaft), Kematen – Neuhofen 2:0 (U23: 0:1), 
Neumarkt – Steinakirchen 5:1 (U23: 2:0), Gresten-Reinsberg – Allhartsberg 1:1 (U23: 0:0), Wallsee – 
Böhlerwerk 3:2 (U23: 2:2), Aschbach – St. Georgen/Y. 1:3 (U23: 1:2). 
 

 
ASK-Kicker Manfred Rass (r.) lieferte sich 

mit Kleinpöchlarns Spielertrainer Josef 

Lagler zahlreiche harte Duelle. 

 

DIE NÄCHSTE RUNDE 
 
Nach drei Remis in Folge hat sich der ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
nicht entscheidend aus der Abstiegszone lösen können. Alle drei 
Spiele haben eines gemeinsam: Der ASK hätte sie jeweils für sich 
entscheiden können bzw. müssen. Dennoch machten die 
Donaustädter in der Tabelle durch den Punktgewinn in Kleinpöchlarn 
einen Platz gut. Dieser „Aufstieg“ ist aber nichts wert, wenn die 
Truppe von Trainer Christian Haabs das nächste Heimspiel gegen 
Aschbach nicht mit drei Punkten abschließt. Im Herbst holten die 
Ybbser in Aschbach einen Punkt, dieses Mal soll ein Sieg her. 
Siegeswille und totaler Einsatz sind gefordert. 
 

 

 
PATRONANZ: Die Firma Reifen Weichberger übernimmt beim nächsten 
Heimspiel gegen Aschbach die Patronanz. 
 
MATCHBALLSPENDE: Der Ybbser Gemeinderat Walter Labuda 
spendete im Heimspiel gegen Aschbach einen neuen Matchball. 
 

 

 



2:0-FÜHRUNG REICHTE NICHT ZUM SIEG 

 
Es war nicht der Tag des Florian Steiner. Der „ASK-

Dribblanski“ haderte im Spiel gegen Kleinpöchlarn mit 

seiner Tagesform.                                            Foto: Eplinger 

 

SV KLEINPÖCHLARN - ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 3:3 (1:2). 
 

Ybbs begann wie aus der Pistole geschossen, erster Angriff 
und schon stand es 1:0 für den ASK. Christoph Maurer 
setzte sich am rechten Flügel gegen zwei Gegenspieler 
durch, gab ideal zur Mitte, und Hubert Steiner versenkte das 
Leder direkt unter der Latte zum 1:0. Ein Auftakt nach Maß. 
Ybbs kontrollierte in Folge das Spiel, doch am 16er war 
meist Endstation. Kleinpöchlarn wiederum bewies in der 8. 
Minute erstmals seine Gefährlichkeit. Mit einem weiten Pass 
- begünstigt durch den starken Rückenwind - öffenten die 
Heimischen die Ybbser Defensive, die wie schon in den 
ersten beiden Partien alles andere als sicher wirkte, doch 
Rafael Tragarz schob das Leder am langen Eck vorbei. 
Damit war wieder Ybbs an der Reihe. Ein Geschenk von 
Kleinpöchlarns Abwehrreihe nahm Hubert Steiner in der 19. 
Minute dankbar an - er verwertete einen Fehlpass in der 
Kleinpöchlarner Defensive knapp außerhalb des 16ers mit 
dem linken Fuß sicher zum 2:0 für den ASK. 
 

Doch Kleinpöchlarn schlug zurück. Aus einem schnellen 
Konter erzielte Tragarz den Anschlusstreffer - ein Tor, das 
die Ybbser aus der Bahn warf. Plötzlich häuften sich 
Abspielfehler und Tragarz hatte in der 39. Minute sogar 
noch den Ausgleich am Fuß, doch er verzog zum Glück für 
die Ybbser. 
 

Nach Seitenwechsel wollte der ASK mit dem Wind Druck 
erzeugen, doch die ersten fünf Minuten verschlief man 
vollends. Und so kam es, wie es kommen musste. Aus einem 
Gestocher im Strafraum kam der Ball zu einem 
Kleinpöchlarner und der traf durch drei Spieler hindurch 
genau ins Kreuzeck - 2:2. 
 

Erst jetzt erwachte Ybbs wieder und erzeugte den Druck, der nötig ist, um solch einen schwächeren Gegner zu bezwingen. 
Vor allem Markus Haubenberger brachte über die rechte Seite immer wieder viel Schwung. Er bereitete auch das 3:2 in 
der 55. Minute durch Christoph Maurer ideal vor. Nur zwei Minuten später schon fast das 4:2, aber die Kleinpöchlarner 
schafften mit vereinten Kräften das Leder mehrmals im 16er aus der Gefahrenzone zu befördern. Danach vergab noch 
Manfred Rass eine gute Einschussmöglichkeit, ehe sich das Spiel nochmals drehte. Denn nach einem Foul im Mittelfeld 
sah Matthias Haabs die gelb-rote Karte (65. Minute) und plötzlich riss der Faden der Ybbser. Zehn Minuten später 
klingelte es erneut im Tor von Matthias Pils, allerdings ging dem Ausgleichstreffer durch Rafael Tragarz ein 
offensichtliches Abseitsspiel bevor, das allerdings nicht geahndet wurde. 
 

Am Schluss war Ybbs dennoch auch mit einem Mann weniger dem vierten Treffer näher als die Kleinpöchlarner. Die 
wiederum können sich bei ihrem Tormann bedanken, der in der 89. Minute mit einer spektakulären Parade nach einem 
Rückzieher von Hubert Steiner, das Leder gerade noch zur Ecke drehte. 
 

Damit blieb es beim 3:3. Einer Punkteteilung, die zwar beiden Mannschaften nicht wirklich hilft, nach vorne zu kommen, 
die Ybbser hielten sich aber zumindest einen Gegner im Kampf um den Abstieg weiterhin auf Distanz. 
 

SV KLEINPÖCHLARN - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 3:3 (1:2). 
 
Torfolge: 0:1 Hubert Steiner (2.), 0:2 Hubert Steiner (19.), 1:2 Rafael Tragarz (26.), 2:2 Steininger (49.), 2:3 Christoph 
Maurer (55.), 3:3 Rafael Tragarz (75.). 
 
Gelbe Karten bei Ybbs: Matthias Haabs (48. Foul), Franz Willatschek (72. Foul), Mario Schmid (75. Kritik). 
Gelb-rote Karte: Matthias Haabs (65. Foul). 
 
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Patrick Kellner, Michael Hübl, Manfred Rass, Matthias Haabs, 
Florian Steiner (46. Markus Haubenberger), Christoph Maurer, Markus Rauschmayr, Hubert Steiner. 



OLDBOYS FIXIERTEN 2:0-SIEG DER U23 
U23: SV KLEINPÖCHLARN - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:2 (0:2). 
 
Torfolge: 0:1 Heinrich Steiner (11.), 0:2 Hubert Holzer (42.). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Mario Bogner, Christian Eplinger, Michael Kamleitner, Hannes Riegler, Heinrich Steiner (75. 
Daniel Hollaus), Hubert Holzer, Thomas Sonnleitner (80. Kurt Buschenreithner), Jürgen Zehetner, Andreas Stöckl, Max 
Straninger. 

 

Es war ein Sieg, der nie in Gefahr stand, obwohl Ybbs einige Spieler vorgeben musste und mit der ältesten "U23" seit 
langer Zeit auflief. Leider wurden vor dem Tor zu leichtfertig die Chancen vergeben, sonst hätte der Sieg höher ausfallen 
können, wenngleich die Leistung nach Seitenwechsel nicht mehr berauschend war und die Ybbser sich bei Goalie 
Christoph Eisenbauer bedanken konnten, der mit zwei tollen Paraden sein Gehäuse rein hielt. 
 

   
 

 

 

Die „Helden“ des U23-

Erfolges in Kleinpöchlarn. 

 Heini Steiner (l.) erzielte den 

Führungstreffer. Keeper 

Christoph Eisenbauer stellte 

bei den einzigen zwei 

gefährlichen Angriffen der 

Kleinpöchlarner  seine 

Qualitäten unter Beweis, und 

Hubert Holzer (r.) machte 

mit dem Tor zum 2:0 den 

Sieg perfekt. 

NACHWUCHSCORNER DES ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 
 
U16: Mittleres Play-Off: SG Neumarkt/Ybbs - Opponitz 2:1. Tore für Ybbs: Patrick Brandstetter, Thomas Grabner. 
Spielbericht: „Eines der besten Spiele meiner Mannschaft", freute sich Trainer Hubert Holzer nach dem Auftaktsieg im 
Mittleren Play Off gegen Opponitz. Und das obwohl die Gäste körperlich durch die Bank um einen Kopf größer waren als 
die Spieler der SG Neumarkt/Ybbs. Aber angeführt von Daniel Holzer und Patrick Brandstetter ließ der 
Ybbs/Neumarkter-Nachwuchs Ball und Gegner laufen und gewann verdient. 
 
U13: Oberes Play-Off: Purgstall - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 5:1. 
Spielbericht: Die ersatzgeschwächten Ybbser - es fehlten bzw. schieden schon zu Beginn der Partie aus Christopher 
Rass, Stefan Holzer, Max Hofbauer und Dominik Györök - hatten gegen Angstgegner Purgstall keine Chance und 
unterlagen deutlich. 
 
U10: Testspiel: Ybbs – Maria Taferl 1:0. Tor: Tobias Steiner. 
Spielbericht: Die erste und zweite Halbzeit waren ziemlich ausgeglichen, wobei erwähnt werden muss, dass Tormann 
Dominik Streißelberger einen sehr guten Tag erwischt hatte. Anderseits haderte man auf Seiten der Ybbser mit dem 
Torabschluss. Einige große Chancen wurden ausgelassen. Je näher man dem Spielende kam, desto mehr suchten beide 
Mannschaften den Sieg. So kam die entscheidende Spielszene zustande: Letzte Spielminute – Armin Pendic tankte sich 
auf der rechten Seite durch – wurde gefoult – Zeit Faziliji schoss den Freistoß direkt aufs Tor – der Tormann konnte nur 
kurz abwehren und so staubte Tobias Steiner aus kurzer Distanz ab zum umjubelten 1:0. Kurz später erfolgte der 
Schlusspfiff. Der Jubel war groß auf Seiten der Ybbser. 

 

MEISTERSCHAFTSVORSCHAU 

Donnerstag, 5. April, 16.30 Uhr: U10 UPO B: Ybbs – Petzenkirchen. 
Freitag, 6. April, 17 Uhr: U13 OPO: Ybbs – Oed/Zeillern 
Samstag, 7. April, 10 Uhr: U16 MPO: St. Peter – Neumarkt/Ybbs 
Montag, 9. April, 17 Uhr: U12 UPO B: Sarling/Ybbs – Neumarkt in Sarling. 
Mittwoch, 11. April, 17.30 Uhr: U9 C: Sarling/Ybbs – Wieselburg in Sarling. 

 
 

  

 


